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Entwicklung des Westernreitens
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� Ursprung der Reitweise in Amerika

� Spanier brachten Vieh und erste Pferde um 1520 
nach Amerika � Araber- und Berberblut (Ettl, 2007)

� Ureinwohner kannten keine Pferde; auf spanischen 
Missionsstationen unterrichteten Mönche Indianer in 
landwirtschaftlichen Arbeiten
(Kupfer, 2006)



Entwicklung des Westernreitens

AG Pferd   - Georg-August-Universität Göttingen      - 3. Dezember 2009  

� Obwohl laut spanischem Gesetz verboten, lernten 
Indianer reiten und bewiesen großes Geschick im 
Umgang mit Pferden

� Urahn des amerikanischen Viehhirten: „Vaquero“
(von span. Rind = „vaca“)
(Kupfer, 2006)



Entwicklung des Westernreitens – California Style

� Weiterentwicklung des Spanischen Reitstils zur 
Gebrauchsreitweise, Anpassung an die Arbeit mit 
Rindern (Ettl, 2007)

� Ursprung des heutigen Westernreitens

� Hauptsächlich in der Gegend des heutigen 
Kaliforniens, auch West Coast Style genannt
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Merkmale California Style 

� Ausbildung mit Bosal 
Hackamore (arabischen 
Ursprungs), 
Doppelzäumung und 
Kandare

� stark versammelt 
gerittenes Pferd mit 
hoher Aufrichtung

� Manöver der Hohen 
Schule

� Einhändige Zügelführung 
mit Romal Reins
(Ettl, 2007)
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Dossenbach, 1995



Merkmale California Style 

� Reata (aus Rohhaut 
geflochtenes Seil) als Lasso

� Stark verzierte Ausrüstung
(Ettl, 2007)
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Ca. 85 Jahre alter 
kalifornischer Sattel, tiefer 
Sitz und Tapaderos

Dossenbach, 1995



Entwicklung des Westernreitens – Texas Style

� Vermischung der spanischen, mexikanischen und 
europäischen (englischen) Reitweise (Ettl, 2007)

� weiterer Ursprung des heutigen Westernreitens
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Gegend des 
heutigen 
Texas

http://3.bp.blogspot.com

� Geringe Wertigkeit des 
Pferdes, Mittel zum 
Zweck

� Kurze Ausbildung zum 
Reittier

� Einsatz bei Viehtrieben 
�absolute 
Gebrauchsreitweise
(Kupfer, 2006)



Merkmale Texas Style

AG Pferd   - Georg-August-Universität Göttingen      - 3. Dezember 2009  

� Später Entwicklung von Rennen und Rodeos (span. 
„rodear“ = Zusammentreiben von Rindern) zum 
Zeitvertreib der Cowboys (Kupfer, 2006)

� Snaffle Bit und Split Reins

� Einfache Kandaren + wenig aufwendige Arbeitsausrüstung

(Ettl, 2007)



Merkmale Texas Style
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Schlichter texanischer 
Arbeitssattel mit breiten 
Swells an der Fork

Mix zwischen 
kalifornischem und 
texanischem Stil, um 
1900 in Wyoming gebaut
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Westernreiten heute

� Vier Kategorien

1. Gebrauchsreitweise der Cowboys

2. Rodeoreiten

3. Freizeitreiten im Westernstil

4. Westernturniersport

(Ettl, 2007)
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www.im-weimarer-land.de

www.estradaranch.com

www.shrinerodeo.com

www.nrhaderby.com



Zuchtverbände

AQHA – American Quarter Horse Association (www.aqha.com)

� Gründung 1940 Fort Worth, TX, heutiger Sitz in Amarillo, TX

� Über 5 Millionen registrierte Pferde

� 350.000 Mitglieder weltweit

� Weltweit größter Pferdezuchtverband

� 75 Tochterverbände

DQHA – Deutsche Quarter Horse Association (www.dqha.de)

� Gründung 1975

� 1993 offiziell als Zuchtverband anerkannt

� Seit 2007 Mitgliedsverband der FN

� Über 5500 Mitglieder in D

� Über 30.000 Quarter Horses in D registriert

� Jährlich 1.500 neue Fohlen
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Zuchtverbände

APHA – American Paint Horse Association (www.apha.com)

� Gründung 1965, Sitz in Fort Worth, TX

� PHCG – Paint Horse Club Germany (www.phcg.de)

� Gründung 1983

� 1500 Mitglieder (Jahr 2002)

� 500 Fohlen pro Jahr (Jahr 2001)

ApHC – Appaloosa Horse Club (www.appaloosa.com)

� Gründung 1938 in Moscow, ID

� 630.000 registrierte Pferde

� ApHCG – Appaloosa Horse Club Germany (www.aphc-
germany.de)

� Gründung 1989 als „Appaloosa Pferdestammbuch Deutschland“

� 1994 staatlich anerkannter Zuchtverband

� Ca. 1000 Mitglieder
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NRHA – National Reining Horse Association (ww.nrha.com)

� 15.000 Mitglieder

� 700 Turniere (USA)

� Insgesamt 10 Mio $ Gewinnsumme (2006)

� Futurity: 3jähr. Pferde, 2000 Starts, 125.000 $ Preisgeld 1. Platz, 2 
Mio $ insgesamt, 70.000 Zuschauer

� Derby: 5-6 jähr. Pferde, 600.000 $ Preisgeld insgesamt

� NRHA Germany e.V. (www.nrha.de)

� Gründung 1987

� 4800 Mitglieder

� Nach USA und Kanada der drittgrößte Reiningverband der Welt

� Jährlich ca. 50 Turniere

Turniersportverbände
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NCHA – National Cutting Horse Association 
(www.nchacutting.com)
� NCHA Futurity: 1 Mio $ Preisgeld für den 1. Platz, 4 Mio $ 

Gesamtgewinnsumme

� NCHA of Germany e.V.

NRCHA – National Reined Cowhorse Association 
(www.nrcha.com)

� ERCHA – European Reined Cowhorse Association 
(www.ercha.org)

NSBA – National Snaffle Bit Association (www.nsba.com)

�NSBA Germany e.V. (www.nsba-germany.de)

Turniersportverbände
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EWU – Erste Westernreiter Union Deutschland e.V. 
(www.erste-westernreiter-union.de)

� Gründung 1978

� Seit 1993 freier Anschlussverband der FN

� Rasseoffene Turniere, 130 im Jahr 2008

� 7.500 Mitglieder

U.v.m. …

Turniersportverbände
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Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit!
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